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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1964 Großaltenstädten : TTC 1951 Ehringshausen 
Samstag, 05.11.2022, 17:00 Uhr

Kliem macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC 1964
Großaltenstädten im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 gegen den TTC 1951
Ehringshausen endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am
Samstagnachmittag davon, dass der TTC 1951 Ehringshausen mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg holten Hartmann / Kliem beim 11:8, 6:11, 11:1, 11:4 gegen Neumann / Mack.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hartmann / Alt gegen Flato / Friede. Das musste man
neidlos anerkennen. Groh / Hartmann überzeugten im Match gegen Keiner / Freund, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von
Eyke Sokrates Hartmann gegen Bernd Neumann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5,
5:11, 11:5 nicht verloren. Mit 3:1 hatte Eric Hartmann im Match gegen Dirk Flato die Nase vorn.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Guido
Kliem gelang es derweil Friedhelm Keiner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Steffen Groh verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Arne Friede. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kevin Hartmann überzeugte im Match gegen Mario Mack, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Lange
umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Jannik Alt und Jürgen Freund, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC 1964 Großaltenstädten und des TTC 1951
Ehringshausen in die Box. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dirk Flato war im
Anschluss Eyke Sokrates Hartmann, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig Chancen ließ wiederum
Eric Hartmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Bernd Neumann. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Guido Kliem und Arne Friede, die Guido Kliem letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1964 Großaltenstädten in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
gegen den FSV Berghausen bevor. Für den TTC 1951 Ehringshausen steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die TTF Oranien Frohnhausen II am 12.11.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:6 geht.

 Statistik:
 TTC 1964 Großaltenstädten

Doppel: Hartmann / Kliem 1:0, Hartmann / Alt 0:1, Groh / Hartmann 1:0 
Einzel: E. Hartmann 1:1, E. Hartmann 2:0, G. Kliem 2:0, S. Groh 0:1, K. Hartmann 1:0, J. Alt 1:0 

 TTC 1951 Ehringshausen
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Doppel: Flato / Friede 1:0, Neumann / Mack 0:1, Keiner / Freund 0:1 
Einzel: D. Flato 1:1, B. Neumann 0:2, A. Friede 1:1, F. Keiner 0:1, J. Freund 0:1, M. Mack 0:1


